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Wie die Ziviliſation das Geſicht Afrikas verändert
Das mit allem Komfort ansgeſtattete rieſige Kontinental

Hotel in Kairo

Jeder Erdſtrich wird auf die Dauer zu einem Begriff
d h der Leſer hat bei ſeiner Erwähnung eine beſtimmte
Vorſtellung ſeines Charakters Daß ſich aber das Weſen
der Landſchaft in dieſer Beſchränkung durch die Phantaſie
nicht erſchöpft ſieht man an unſeren Bildern Sie zeigen
den dunklen Erdteil von einer Seite die man gemeinhin 757
nicht kennt ſo von der Mannigfaltigkeit dieſes Erdteils Quer
eugend und den Reichtum ſeiner landwirtſchaftlichen e
öglichkeiten betonend

Weidende Rinder aus der Gegend
von Oran Algerien

Ein Stimmungsbild das man ſo leicht
nicht nach Afrika verſetzen würde

Unten J Auf e uf den SpurenKeine italieniſche Gaſſe d t der antiken Kulturſondern Straße im europäiſchen t in AfrikaArbeiterviertel in Algier Römiſcher en bogenaus dem Ausgrabungs
gebiet in Tripolis

Links

Partie
vom oberen Nil

wo der Strom ſtellenweiſe
große Strecken Waldes

durchfließt

Jn den Schluchten des Atlas
Tunnel auf der Straße nach Jeddjelli Algier

Linkso
Der Kilimandſcharo im Morgennebel
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